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12 Aussprüche von 
Altvater Porphyrios

Vater  Porphyrios  Bairaktaris  (1906–1991)  war  ein 
hellsichtiger Priestermönch vom Berg Athos.

1.

Die Seele ist sehr tief und 
nur Gott kennt sie.

2.

Warum verfolgen wir die 



Finsternis?
Lasst und das Licht 
entzünden und die 

Finsternisse werden von 
alleine verschwinden.

Wir wollen in unserer ganzen 
Seele Christus wohnen lassen 
und die Dämonen werden von 

alleine verschwinden.

3.

Jemand kann über seine 



Sünden reden und stolz sein 
und  ein anderer kann über 
seine Tugenden reden und 

demütig sein.

4.

Mit der Faulheit wird 
niemand Christ. Man muss 

arbeiten, viel arbeiten.

5.



Wenn du willst, kannst du auch 
im Stadtzentrum (von Athen) 

ein Heiliger werden.

6.

Gott liebt uns sehr, er denkt 
jede Minute an uns und 

beschützt uns. Das müssen wir 
begreifen und uns vor nichts 

fürchten.

7.



Du sollst Gott bitten, dass er 
dir deine Sünden vergibt. 

Und Gott wird dir, weil du 
ihn mit seelischem Schmerz 
und demütig bittest, vergeben 
und auch deinen Leib heilen.

8.

Die übermäßige Trübsal und 
Depression stammt nicht von 
Gott, sondern ist eine Falle 

des Teufels.



9.

Gott sorgt sogar für die 
kleinsten Dinge in unserem 

Leben.
Er ist nicht gleichgültig uns 
gegenüber. Wir sind nicht 

alleine auf der Welt.

10.

Du sollst deine Seele mit 
Christus erfüllen, mit 



göttlicher Liebe, mit Freude. 
Die Freude Christi wird dich 

heilen.

11.

Du sollst dich nicht dafür 
interessieren, ob die anderen 

dich lieben. Du sollst 
Christus und die Menschen 
lieben. Nur so wird deine 

Seele erfüllt sein.



12.

Das Allumfassende ist, dass 
der Mensch Christus liebt und 
für die Lösung aller Probleme 

wird gesorgt werden.


